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ufra 2010 schließt ihre Tore
Zufriedene Gesichter bei Ausstellern und Besuchern

Heute Abend geht die 18. Unterfrankenschau auf dem Schweinfurter Volksfestplatz zu Ende. Mit fast 
70.000 Besuchern konnten genau so viele Gäste begrüßt werden, wie vor zwei Jahren. „Und das, ob-
wohl der Tag der Deutschen Einheit in diesem Jahr auf einen Sonntag fiel“, freut sich Ausstellungs-
leiter Heinrich Sander. Vor zwei Jahren hatten am 3. Oktober fast 17.000 Menschen das Gelände 
regelrecht gestürmt. „Eine gleichmäßige Verteilung der Besucher auf alle Ausstellungstage ist auch 
für unsere Aussteller wesentlich günstiger“, so Sandner. „Da bleibt mehr Zeit für gute Gespräche“.

Dementsprechend gut war auch die Laune bei den Ausstellern. Norbert Rudloff vom 1. FC Schwein-
furt 05 lobte den Besucherzuspruch in seiner Halle ebenso wie Kreishandwerksmeister Udo Wachter. 
Beide nutzten die ufra zur Image- und Nachwuchswerbung. Mit den Worten „einfach gigantisch“ 
machte Josef Bock von der SHK-Innung seiner Freude über den ufra-Verlauf Luft: „Es ist unglaub-
lich, wie viele Menschen die Themen Energie und Umwelt mittlerweile ernst nehmen“. Seine Innung 
hatte zusammen mit vielen anderen Ausstellern der Branche eine eigene Sonderschau auf die Beine 
gestellt.
Ebenfalls hoch erfreut zeigte sich Stefan Schlee von der SDK Betriebskrankenkasse: „Wir freuen uns 
schon auf 2012“. Insgesamt folgte die ufra dem bundesweiten Trend. Das zeigt die Besucherberfra-
gung:
Von rund 700 befragten Personen gaben über 55% an, auf der dona etwas gekauft zu haben. Weitere 
24% wollen es noch zu einem späteren Zeitpunkt tun.

Hoch im Kurs auf der Ausstellung standen bei den Besuchern die zahlreichen Sonderschauen. Hier-
zu zählten neben den Klassikern „Tierhalle und Kinderparadies“ auch die neuen Initiativen rund um 
regenerative Energien, Umwelt und Zukunft Elektromobilität!

Neun Tage lang hatten fast 350 Aussteller auf über 20.000 Quadratmetern Fläche ihre Produkte und 
Dienstleistungen präsentiert. Die ufra macht nun wieder ein Jahr Pause und öffnet dann neu am 29. 
September 2012.


